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JUREKA - Jugend-
workshop
im Gemeindezentrum für 
Jugendliche am 22. Oktober 

Theater im GZU
Frei nach Nestroys Posse 
„Die Erbschleicher“ heißt es 
„Durch die Finger g‘schaut“ 
am 12. Oktober 2013 im 
Gemeindezentrum

Termine und An-
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Bgm. Gerhard Hütter

Das Gemeindegeschehen im Überblick
Wie ich Ihnen schon in den letz-
ten Gemeindenachrichten mitteilen 
konnte, gibt es in der Marktgemein-
de St. Ruprecht/Raab und in der Ge-
meinde Unterfladnitz bereits gleich-
lautende Gemeinderatsbeschlüsse, 
dass es mit 1.1.2015 zu einer frei-
willigen Fusion der Gemeinden St. 
Ruprecht/Raab, Etzersdorf-Rolls-
dorf sowie Unterfladnitz kommen 
soll. Die Gemeinde Etzersdorf-

Rollsdorf hat zwischenzeitig neuerlich einen Gemeinde-
ratsbeschluss gefasst, dass die Gemeinde selbstständig 
bleiben soll und eine Fusion abgelehnt wird. Es ist nicht 
mehr anzunehmen, dass dieser Gemeinderatsbeschluss 
bis Ende September noch abgeändert wird. Werden die 
Plänen des Landes Steiermark umgesetzt, ist davon aus-
zugehen, dass die Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf mittels 
Landesgesetz „zwangsweise“ mit St. Ruprecht/R. und Un-
terfladnitz fusionieren muss.

Um die unzähligen Aufgaben, die durch eine Fusionierung 
entstehen hoffentlich einigermaßen gut bewältigen zu 
können, fanden nach der Sommerpause die ersten drei Sit-
zungen statt, in welchen die Fusionsausschussmitglieder 
der beiden Gemeinden St. Ruprecht/R. und Unterfladnitz 
über die anstehenden Aufgaben diskutierten. Es wird nun 
in regelmäßigen Abständen weitere Sitzungen geben, um 
rasch möglichst viele Angelegenheiten für die Behand-
lung in den jeweiligen Gemeinderäten vorzubereiten. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei allen Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte beider Gemeinden bedanken, dass sie 
sich immer wieder die Zeit nehmen um an diesem wich-
tigen Projekt mit zu arbeiten und ihre Ideen einbringen.

Sobald die wichtigsten, grundlegenden Dinge einmal fest-
stehen, werden wir Sie, sehr geschätzte BewohnerInnen 
dieser neuen gemeinsamen Gemeinde zu einem großen, 
öffentlichen Informations- u. Diskussionsabend einladen.

Ich hoffe, dass ich Ihnen in naher Zukunft weitere Neuig-
keiten in dieser Angelegenheit mitteilen kann.

Seit den letzten Gemeindenachrichten konnten die Arbei-
ten für die Wasserleitungserweiterung in Dietmannsdorf 
termingerecht fertig gestellt werden. Gleichzeitig mit der 
Wasserleitung wurde die Straßenbeleuchtung erneuert. 
Die 4 alten Straßenlampen wurden durch 14 neue, zeitge-
mäße LED-Lampen ersetzt. Ebenso erneuert und zusätz-
lich stellenweise verbreitert wurde die Asphaltierung der 
dortigen Gemeindestraße von der Kreuzung Unger-Diet-
mannsdorf bis zum südlichen Ortsende von Dietmanns-

dorf. Ich glaube, dass 
die Gemeinde mit 
diesen Baumaßnah-
men eine wesentliche 
Verbesserung der In-
frastruktur geschafft 
hat und die Anrainer 
auch zufrieden sind.

Hinsichtlich des Ka-
nalbaues in Arndor-
fegg und Kühwiesen 
kann ich berichten, 
dass die Bauarbeiten 
sehr zügig voran-
schreiten. Nachdem 
die Vorarbeiten (Ein-
holung aller notwendigen Bewilligungen, Ausschreibung, 
Angebotsprüfung und Bauvergabe) doch etwas länger 
dauerten als wir ursprünglich gehofft hatten, konnte mit 
dem Bau am 29. Juli begonnen werden. Es wurde mit dem 
Versetzen der wirklich großen Pumpwerke begonnen und 
anschließend die Druckleitungen verlegt. Danach begann 
die Fa. Teerag-Asdag mit der Verlegung der herkömmli-
chen Schmutzwasserkanäle und der Hausanschlussleitun-
gen. In den nächsten Tagen wird mit der Komplettierung 

der 3 Pumpwerke be-
gonnen. Sobald diese 
Pumpwerke funkti-
onsfähig sind werden 
die Hausanschlüsse 
fertig gestellt und 
dann die Pumpwerke 
in Betrieb genommen 
werden. Wenn es die 
Witterung zulässt, 
sollen noch heuer die 
durch den Kanalbau 
beschädigten Straßen 
asphaltiert werden.
Teilweise wurde mit 
der Kanalleitung auch 
eine Wasserleitung 
mitverlegt. Zum ei-
nen können damit nun 
zwei weitere Wohn-

häuser von der Gemeinde mit Trinkwasser versorgt wer-
den und zum anderen wird eine schon sehr alte und zu 
klein bemessene Wasserleitung erneuert.

Ihr Bürgermeister:
Gerhard Hütter
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EIN MUSIKALISCH-SATIRISCHER ABEND
mit dem

Bläserensemble Quintas

Das Bläserensemble Quintas wurde im Sommer 2006 
von fünf ambitionierten Hobbymusikern aus dem Raum 
Weiz gegründet. 

Anita Edlinger (Querflöte), Anita Lipp (Oboe), Martin 
Lipp (Horn), Gudrun Bonstingl (Klarinette) und Katrin 
Friedheim (Fagott) lassen seither regelmäßig mit ihren 
leidenschaftlichen Interpretationen ihre Zuhörer bei 
zahlreichen Veranstaltungen und Konzerten aufhor-
chen. 

Christoph Steiner

Christoph Steiner schloss 2004 sein Schauspielstudi-
um am Franz-Schubert-Konservatorium für Musik und 
Darstellende Kunst ab.

Seither arbeitet er als Schauspieler, Autor und Regis-
seur für Film und Fernsehen sowie als Sprecher für 
Hörspiel- und Rundfunkproduktionen. Seine Vielseitig-
keit zeigt er ebenso bei Lesungen und Kabaretts sowie 
als Moderator und Entertainer.

Darüber hinaus bietet er seit kurzem mit seinem Unter-
nehmen “Theatermacher” Gesamtkonzepte und Bera-
tung für Theater- und TV-Produktionen, Firmenevents 
und Ausstellungen.
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am Freitag, den 8. November um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Unterfladnitz

Karten im Gemeindeamt oder bei den Ortsbäuerinnen (VVK 7,00 - AK 9,00)

EIN MUSIKALISCH-SATIRISCHER ABEND
mit Höhepunkten der klassischen Wiener Kaffeehausliteratur 

und Werken von Strauss, Schrammel & Co

. 
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• Du hast Ideen, was in deiner Heimatgemeinde für Jugendliche fehlt?
• Du hast dir schon mal überlegt, ein Konzert zu organisieren, einen Raum für Jugendliche zu gründen oder fehlt ein 

Trend-Sport-Event in der Gemeinde?
• Du hast Interesse etwas gemeinsam mit anderen jungen Leuten zu tun?
• Dann bist du genau richtig!

JUREKA ist ein Jugendprojekt in der Ost- und Südoststeiermark, das Jugendlichen in Gemeinden ermöglicht, ihre Ideen 
in einem Workshop einzubringen, Visionen zu schmieden und ganz konkrete Vorschläge den Gemeindeverantwortlichen 
vorzulegen. 

Dein Bürgermeister lädt DICH ganz persönlich zu diesem Treffen ein!

Wann?  
Am Dienstag, den 22. Oktober von 16.00 bis ca. 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Unterfladnitz

Warum? 
Weil es deine Chance ist, deine Meinung zu sagen! Am Ende des Workshops wird der Bürgermeister und jemand aus dem 
Gemeinderat mit euch über eure Vorschläge diskutieren.

Anmeldung?
Bei: Werner Reisenhofer (Gemeindeamt, Tel. 03178 2600 oder 
per Mail an werner.reisenhofer@unterfladnitz.at)
 

Für Getränke und Snacks ist gesorgt!

Jugendprojekte

Gestalte deine Gemeinde - gestalte deine Zukunft
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Wir fahren für Sie und Ihre Kunden gerne: 

• Personen-Abholung u. Transport
• Flughafentransfer - Betreuung Ihrer  

Geschäftskunden während des ganzen 
Aufenthaltes

• Ambulanzfahrten: 
Strahlen-, Chemotherapie- sowie 
Dialysefahrten - bequem von zu 
Hause in die Klinik und wieder re-
tour (Verrechnung erfolgt direkt mit der 
Krankenkasse) 

Termin telefonisch vereinbaren 
unter Tel. Nr. 0664 / 487 28 26

Inh. Maria Schnalzer Kühwiesen 49 8181 St. Ruprecht/Raab - Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Priotax - Einsteigen und Wohlfühlen

Straßenverwaltung

Verpflichtender Hecken und  
Baumschnitt

A
nz

ei
ge

So schön die Hecken und Sträucher entlang von Wegen und Gehsteigen auch ausse-
hen, irgendwann kommt der Zeitpunkt, an dem sie die Sicht in Kreuzungsbereichen 
und Kurven sowie die Nutzbarkeit von Straßen, Wegen und Gehsteigen stark beein-
trächtigen.

Es ist der Gemeinde nicht möglich, und auch gesetzlich nicht vorgesehen, alle diese 
„Hindernisse“ selbst aus dem Weg zu schaffen. Wir ersuchen daher alle Eigentümer 
unaufgefordert Sträucher und Bäume bis an die Grundgrenze zurück  zu schneiden. 
Im Falle der Unterlassung dieser Verpflichtung haftet der Grundstückseigentümer, 
wenn es aufgrund des Überhanges zu Unfällen kommt. 

Eine Information des Österreichischen Bundesheers  
Eurofighter üben im Überschallbereich Behördeninformation

Das Überwachungsgeschwader des Österreichischen Bundesheeres in Zeltweg führt im Zeitraum vom 23. September 
2013 bis 4. Oktober 2013 das geplante Überschalltraining mit den Eurofighterpiloten durch. Grundsätzlich sind zwei bis 
drei Überschallflüge pro Tag im Zeitraum von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr vorgesehen. 

Geflogen wird in mehreren unterschiedlichen, speziell zugewiesenen Lufträumen (Überschalltrainingsräumen) im öster-
reichischen Luftraum/Bundesgebiet. Eine detaillierte Angabe, wann in welchem Überschalltrainingsraum in der Steier-
mark oder einem benachbarten Bundesland mit Auswirkungen auf die Steiermark geübt wird, ist zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht möglich. Bei bisherigen Überschalltrainingsflügen waren insbesondere die Regionen Bezirk Liezen, Murtal und 
Grenzregionen zu den Bundesländern Kärnten, Salzburg und Oberösterreich davon betroffen.

Im Sinne der größtmöglichen Gewährleistung zur sicheren Durchführung des Flugbetriebes mit dem Eurofighter in allen 
Anlassfällen der Luftraumüberwachung ist dieses Training unverzichtbar. Dieses Training ist nicht im Flugsimulator 
möglich, wie dies bei zahlreichen Anfragen an das Österreichische Bundesheer gefordert wird. Das Bundesheer ist bei 
allen Übungsvorhaben stets sehr bemüht, jedwede Beeinträchtigung der Lebensqualität für Menschen und Tiere zu ver-
meiden und ersucht die betroffene Bevölkerung um Verständnis. Eine Lärmbeeinträchtigung ist bei Überschallflügen 
unausweichlich und keine Unachtsamkeit der bestens ausgebildeten Piloten.
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Theater im Gemeindezentrum - frei nach Nestroys „Der Erbschleicher“

Gruppe „Sternstunde“:  Durch die Finger g‘schaut
Eine Enterbung und ein geldgieriger Erb-
schleicher lösen ein Intrigen- und Verwirr-
spiel aus, bei dem am Ende schließlich das 
Komplott des Bösewichts aufgedeckt wird. 
Nach gelungener Versöhnung gibt es wie im-
mer ein Happyend, denn bei Nestroy häufen 
sich die Hochzeiten wie bei Shakespeare die 
Leichen! 

WANN?
- am Samstag, 12. Oktober 2013 
- im Gemeindezentrum Unterfladnitz 
- mit Beginn um 19:30 Uhr

Karten: € 10,00 - VVK: € 8,00 ; erhältlich 
in den Gemeindeämtern Unterfladnitz u. 
St.Ruprecht und bei den Mitgliedern des Ver-
eins CHIARA. Für ein kleines Buffet in der 
Pause ist gesorgt. Der Reinerlös kommt dem 
Verein CHIARA zugute. Wir freuen uns auf 
einen lustigen Theaterabend!

Rasenmähen
Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder Beschwerden 
über Nachbarn, die zur Mittagszeit oder sonntags ihren 
Rasen mähen gehäuft. Aus diesem Grund empfiehlt 
die Gemeinde folgende Rasenmähzeiten einzuhal-
ten:

• von Montag bis Freitag von  
7.00 bis 12.00 Uhr und von  
14.00 bis 20.00 Uhr

• an Samstagen von 7.00 bis 12.00 Uhr.

Sonn- und feiertags sollte aus Rücksicht auf  
Nachbarn auf das Rasenmähen zur Gänze  

verzichtet werden!
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Kräftebündelung der Raiffeisenbanken 
Gleisdorf und St. Ruprecht an der Raab

Aus der Region –
für die Region
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Liebe Gemeindebürger! 

Um den Herausforderungen der Zukunft noch besser gerecht zu werden und 
weiterhin erfolgreich in unserer Region tätig zu sein, haben die beiden 
Raiffeisenbanken St. Ruprecht/Raab und Gleisdorf beschlossen mit September 
diesen Jahres zu fusionieren.  

Durch die Kräftebündelung beider Banken wird der Bankstandort St. 
Ruprecht/Raab für die Zukunft wesentlich gestärkt und alle Arbeitsplätze langfristig 
gesichert. 

Die neue Raiffeisenbank Region Gleisdorf mit Bankstellen in Gleisdorf,  
St. Ruprecht/Raab, St. Margarethen/Raab und Sinabelkirchen ist weiterhin 
eigenständig, sodass sämtliche Entscheidungen auch zukünftig vor Ort getroffen 
werden. 

Wir danken Ihnen herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.  

Ihre Geschäftsleitung 

Dir. Herbert Wiedner GL Reinhold Schwarz 

Gerne sind wir an folgenden 
Öffnungszeiten für Sie da: 

Mo. - Fr.:   8:00 – 12:00 

Mo., Mi., Do., Fr.: 14:30 – 17:00 
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Müllabfuhr
TERMINE

RESTMÜLL
• 10.10.2013
• 07.11.2013
• 05.12.2013

GELBER SACK
• 04.10.2013
• 15.11.2013

PAPIER
• 15.10.2013
• 26.11.2013

ASZ ALBERSDORF

jede Woche:
• Mi. 13-17 Uhr
• Do. 13-19 Uhr
• Fr. 8-12 Uhr
• Sa. 8-12 Uhr

Wahl 2013

Wahlservice zur Nationalratswahl
Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinforma-
tion“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie 
und für die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bür-
ger bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal unterstützen. 
Deshalb wurde eine „Amtliche Wahlinformation - Nationalrats-
wahl 2013“ zugestellt. 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Bean-
tragung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert sowie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unse-
rer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 25. September 2013. 
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Beitrag der FF Kühwiesen

FF Kühwiesen feierte ein Fest der besonderen Art
"K`WIESEN feurig - g´miatlich - g´sund", der Dämmer-
schoppen der FFKühwiesen, welcher am 15. Juni über die 
Bühne ging, ist genauso geworden, wie sich die Feuer-
wehrkameraden ihre Veranstaltung vorgestellt haben. Eine 
g´miatliche Veranstaltung unter freiem Himmel, mit Gäs-
ten aller Altersgruppen, mit tollen Musikern und mit kuli-
narischen Schmankerln aus der Region. Schon im Vorfeld 
wurde sowohl bei der Auswahl der Lieferanten, als auch 
bei den verwendeten Lebensmitteln auf Regionalität und 
Nachhaltigkeit großer Wert gelegt. 

Um Umwelt und Ressourcen zu schonen, wurden weder 
Plastiktischtücher noch Plastikgeschirr oder Einzelverpa-
ckungen verwendet. So ist es gelungen, den Abfall so ge-
ring wie möglich zu halten. Auch bei den Getränken wur-
de auf Cola und Co verzichtet. So gab es im alkoholfreien 
Sektor Säfte aus der Region. Bier wurde als Flaschenbier 
größtenteils in Bioqualität ausgeschenkt und auch bei den 
Weinen wurden Produkte heimischer Winzer verwendet.

Bereits um 8:00 Uhr am Morgen begannen für die Küchen-
mannschaft die Vorbereitungen für das Essen, welches zu 
100% aus unserer Region bezogen wurde. Erwähnenswert 
ist auch, dass fast ausschließlich Bioprodukte verwendet 
wurden. Wie nicht anders zu erwarten, waren die Festgäste 
begeistert von den kulinarischen Schmankerln. Bei einem 
Feuerwehrfest darf Musik natürlich nicht fehlen. Auch hier 
hat sich die FF-Kühwiesen etwas einfallen lassen: Es soll-
te nur in solcher Lautstärke gespielt werden, das man sich 

überall auf der Festwiese normal unterhalten konnte. Das ist den Musikanten, die größtenteils ohne Verstärker spielten, 
bestens gelungen. An der positiven Resonanz der Festgäste sieht sich die FF-Kühwiesen bestärkt in ihrem Vorhaben, sich 
für mehr Regionalität, Nachhaltigkeit und Umweltschutz bei ihren Festveranstaltungen einzusetzen.

Tanzbegeisterte AUFGEPASST! 

Die Ferien sind vorbei und es geht endlich wieder los! 

Mit  Spiel,  Spaß  und  viel  Leidenschaft  wollen  Gabi,  Nina  und 
Sarah  Sikora  auch  in  diesem  Herbst  ihre  Freude  am  Tanz 
weitergeben. Auch wenn der Schwerpunkt  im Bereich des  Jazz 
Dance  liegt, fließen immer wieder Elemente aus Musical Dance 
und Hip Hop  sowie  Cheerleading  ein,  denn  die  Schwerpunkte 
werden  in  jeder Gruppe  individuell  gesetzt. Deswegen  gibt  es 
auch  mehrere  verschiedene  Gruppen,  sodass  vom 
Kindergartenkind  bis  zum  Erwachsenen  für  jeden  etwas dabei 
ist!  Im  Vordergrund  steht  dabei  immer  der  Spaß  an  der 
Bewegung zur Musik.  

Wenn auch DU dabei sein möchtest, melde dich bei Nina Sikora (06641303417). 
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Beitrag des Tennisvereins Unterfladnitz

Kindertenniskurs 2013
Auch dieses Jahr fand beim TV Unterfladnitz wieder ein 
Kindertenniskurs statt. 10 tennisbegeisterte Kinder (6 Bu-
ben und 4 Mädchen) im Alter von 7 bis 11 Jahren trotzten 
den hohen Temperaturen und spielten unter der Leitung 
von Philipp Spiegl vom 05.08.2013 bis 08.08.2013 in 2 
Gruppen Tennis. 

Aufgrund der sehr abwechslungsreichen Gestaltung des 
Kurses machte den Kindern die Hitze nichts aus. 
Sie trainierten sehr eifrig, aber natürlich kam auch der Spaß 
bei den diversen Spielen nicht zu kurz.

Ankündigung: Auch im nächsten Jahr wird wieder ein 
Tenniskurs für Kinder stattfinden. Bei Interesse bitte beim 
Obmann Maier Roland, Tel. 0664/82 92 975 melden.

Die FF Kühwiesen lädt alle ein zum Vortrag

Wege aus der persönlichen Krise – 
Depression und seelische 
Gesundheit – Wissen hilft

am:  28. Oktober 2013
um:  18.30 Uhr
im:  Rüsthaus Kühwiesen

Vortragende:  Mag. Heiling Bettina und 
 Loidl Maria

Die Teilnahme 
ist kostenlos.
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SERVICE-INFOS
 

Sprechtage der
SVA der Bauern
Am 14.10., 29.10., 11.11., 26.11., und 
09.12. jeweils von 8.00-12.00 Uhr 
in der Bezirksbauernkammer Weiz 
(Anmeldungen Tel. 0316 343)

PVA Sprechtage 
Jeden Dienstag von 7.30 – 14.00 Uhr 
in der Gebietskrankenkasse - tele-
fonische Voranmeldung unter Tel. 
03172 2352-7865 empfohlen (kein 
Ersatztermin an Feiertagen)

Amts– und Gerichtstage 
im Bezirksgericht Weiz
Amtstag jeden Dienstag von 8.00-
12.00 Uhr - Beglaubigungen täglich 
von 8.30 - 12.00 Uhr

Ärztenotdienst
Aktuelle Auskünfte unter der Telefon-
nummer 141

Apothekenauskunft
Nächste dienstbereite Apotheke un-
ter d. Telefonnummer 1455 (Ortstarif).

Krankentransport und 
KriseninterventionAnforde-
rung unter der Telefonnummer  
14 8 44 (ohne Vorwahl!)

Älter werden - 
ohne Beschwerden 

Sesselgymnastik für Frauen 
und Männer bis ins hohe Alter
Beginn: Mi. 6. November
14.30 Uhr - 15.30 Uhr
Gemeindezentrum Unterfladnitz
Bekleidung sollte für Sie be-
quem sein (Socken von Vorteil)
Kosten: 30 € (10 Stunden)
Bewegungsmix mit Musik am 
Sessel, sitzend - gemeinsam 
turnen

 

 

 

 

 

ZUMBA FITNESS® f. EINSTEIGER 

4 Einheiten 
Grundschritte aus Salsa, Cumbia, Merengue ... 

Kosten: € 40,00 
Inkl. 2 Einheiten für die laufende ZUMBA® Stunde 

 
Für alle, die neu mit Zumba® Fitness beginnen möchten und natürlich 
auch für alle, die nach längerer Zeit wieder gemütlicher einsteigen 
möchten.

ZUMBA® macht glücklich! Jeder kann es! Let’s shake!! 

TERMIN

03.10.13 – 24.10.13 – 4 Einheiten 

Donnerstag  17.45 Uhr  Gemeindesaal Unterfladnitz 

INFO und ANMELDUNG

     Barbara Woath, 0664/17 33 205 

                  www.wz4you.com 

 

Pilates
Wieder ab 18. September 2013 

Das  besondere Training für ein neues Körpergefühl. 
Profitieren Sie  von einem starken Zentrum (Bauch- Rücken- Beckenboden), 
gesunden Körper,  neuer Energie und toller Ausstrahlung!  
Mittwoch 8:15 – 9:15 im Gemeindezentrum Unterfladnitz 
flexible Teilnahme: 10 Std. € 70,00 Info Monika Klamler  Tel. 0664 / 31 43 804

Sie haben keine Zeit für das Gruppentraining, 
wollen zu Hause etwas tun? 
Dann gleich bei meinem Online Training mitmachen: 
JaAktiv online Ihr Pilatestraining für zu Hause: www.jaaktiv.at

Ab Mi. 6. Nov. 19.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik 
mit Angela Unger 

Gemeindezentrum Unterfladnitz - Kursbeitrag für 10 Einheiten € 30,00. 
Anmeldung bei den Ortsbäuerinnen o. im Gemeindeamt (03178/2600)


